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Die Torypartei und ihre auswärtige Politik
Halle 10 Jnli

Die jüngere Generation Englands deſſen Banner wieder ſtolz
in den Lüften flattert erinnert ſich nicht mehr wie zur Zeit der
europäiſchen Kriſen von 1866 bis 1870 die raſch ſchließenden Kanne
gießer mit der Meinung bei der Hand waren Englands Rolle als
europäiſche Macht ſei ansgeſpielt weil es ſich nicht in Händel
mengte von denen es nicht betroffen war Von dem Standpunkte
Großbritanniens aus iſt der Beſuch Kaiſer Wilhelms iſt das Er
ſcheinen der engliſchen Flotte in den Häfen von Finme und Venedig
eine weitere Stufe in dem Aufſteigen der Machtentfaltung des
vereinigten Königreiches Marquis von Salisbury läßt die
ruhmvollen Traditionen der Torypartei nicht ſinken welche
unter Wilhelm Pitt dem Jüngeren und unter Benjamin Disraeli
mit dem größten Nachdruck das Anſehen der Nation in Europa
vertrat Die bürgerlichen Neigungen der Whigpartei die un
ſtillbare Sehnſucht nach dem ewigen Frieden den Richard Cobden
und John Bright ſelbſt unter den Stürmen des Krimkrieges als
höchſtes Ziel betrachteten all dies bewirkte daß während der Whig
herrſchaft Englands die äußere Politik ſehr ſchwächlich war Die
leitende Stellung der Whigs währte während der Zeit von 1846
bis 1874 faſt ununterbrochen da die dreimaligen Zwiſchenminiſterien
der Tories in dieſen Jahren nur den Zeitraum von ungefähr drei
Jahren ausmachen Nur durch den Zwieſpalt innerhalb der libe
ralen Partei konnten Lord Derly und Disraeli auf ganz kurze
Zeit die Macht in die Hände bekommen

Noch hielt Lord Palmerſton mit ſeinem feurig aktiven Tempe
ramente mit ſeinen ſtolzen altengliſchen Ueberzeugungen in der
erſten Hälfte dieſer Periode den alten Glanz Englands aufrecht
Aber als er älter wurde und als er während der ſchleswig hol
ſteiniſchen Verwickelung endlich als Achtzigjähriger in die Gruft
ſank vernachläſſigte Gladſtone faſt jede Fürſorge für die engliſche
Marine weigerte ſich ſelbſt unter wichtigen Anläſſen Hand an die
äußere Politik zu legen und rief durch ſeine perſönliche Abneigung
wider das deutſche Reich die hervorgerufen war durch ſeine demo
kratiſchen Vorurtheile Englands diplomatiſche Jſolirung herbei
Unlengbar iſt es der Ruhm der Torhypartei und insbeſondere
Disraelis daß ſie dieſem haltloſen ſchwächlichen den engliſchen
Nationalſtolz ſchließlich doch verletzenden Weſen ein Ende machte
und der Welt zu erkennen gab daß Englands Flotte doch immer
noch die erſte ſei auf dem Meere daß die fernen Kontinente immer
noch geſchmiedet ſeien an das keineswegs abſteigende Glück Alt
Englands

Welche Mühe hat aber ſeiner Zeit Benjamin Disraeli gehabt
um die Engländer wieder für eine aktive Theilnahme an den Welt
händeln zu gewinunen Wie mußte er die ſchier unverſiegbare Kraft
ſeines Geiſtes aufbieten um auch nur in den Reihen ſeiner Anu
hänger nicht Deſertation einreißen zu laſſen Zuerſt gewann er die
Partei durch den Ankauf der Aktien des Suezkanals und durch
die Erhebung der Königin von England zur Kaiſerin von Jndien
Aber als er Rußland bei ſeinen Uebergriffen in der Türkei in den
Weg treten wollte da verſtand es Gladſtone durch die leider wahr
heitsgetreue Schilderung der türkiſchen Mißwirthſchaft in Bul
garien durch erſchütternde Ausmalung der bulgariſchen Gräuel

thaten die öffentliche Meinung für eine Friedeuspolitik in Bezug
anf Rußland zu gewinnen Nur mühſam konnte Disrageli als die
Ruſſen ihren Vormarſch gegen Konſtantinopel fortſetzten die öffent
liche Meinung beſtimmen ſich um ſeine Fahne zu ſammeln Selbſt
ſein alter Kampfgenoſſe Lord Derly der Sohn des Mannes
unter deſſen Miniſterpräſidentſchaft er zwei Male das Schatz
kanzleramt bekleidet hatte ſagte ſich von ihm los weil er zur Auf
bietung der engliſchen Flotte am Bosporus nicht die Hand bieten
wollte Disraeli konnte die Früchte ſeiner kraftvollen Politik nicht
ernten der Marqunis von Salisbury iſt der Glückliche der die
Arbeit ſeines Vorgängers und ſeine eigene endlich reifen ſieht
Schon 1870 war er von der Bedeutung Deutſchlands als künftiger
Weltmacht durchdrungen und bekannt iſt ſein Ausſpruch zur Zeit
der Krönung des Dentſchen Kaiſers großes Heil ſei der Welt
widerfahren Deutſchland ſei wieder eine Macht geworden Deutſch
lands Weltſtellung iſt es nun welche es Salisbury geſtattet die
Herrſchaft Englands wo es ſich mit Frankreich zu meſſen hat
mit eiſernen Griffen feſtzuhalten Vornehmlich um Egypten dreht ſich
jetzt die engliſche Politik Das Kabinet von St James hat nicht die
geringſte Abſicht ſich dem ungeſtümen Drängen Frankreichs zu
fügen und das Land zu räumen Verloren und verpaßt war für
die Franzoſen die günſtige Gelegenheit als ſie 1882 nicht das An
erbieten Gladſtones annahmen die Okkupation gemeinſam mit den
Eugländern vorzunehmen Sie blickten mit nervöſer Haſt unauf
hörlich nach den Vogeſen ſie ließen ſich die Schlappe von Tonkin
gefallen ſie verzichteten auf den Mitbeſitz Egyptens und ihr An
ſehen ſinkt jetzt infolge der ſchwächlichen Schutzhoheit die ſie über
die Katholiken des Orients üben ſie ſetzen aber alle anderen Jnu
tereſſen wegen des elſäſſiſchen Phantoms hintan Jener Fehler
von 1882 iſt um ſo weniger gut zu machen als Salisbury mit
kluger Benutzung der Rivalität zwiſchen Fraukreich und Dentſch
land Alles aufgeboten hat um Frankreich zu iſoliren Eine Zeit
lang ſchienen freilich die afrikaniſchen Kolonien ein Anlaß zu ſein
um Deutſchland und England zu entzweien Aber ſchließlich war
es der Hinblick auf Frankreich der Wunſch dieſe zu Lande mit
Deutſchland zur See mit England rivaliſirende Macht von der
Vertheilung der Weltherrſchaft auszuſchließen wodurch die Einigung
Deutſchlands und Englands erzielt wurde So entfaltet ſich
die britiſche Politik ſeit der Wiederernenerung der
Torypartei durch Disraeli in großen und klaren Zügen Frei
lich ſind die Tories der dauernden Herrſchaft in England lange
nicht ſo ſicher als es die Whigs zwiſchen 1876 und 1879 geweſen
ſind Wäre nicht der engliſche Bürgerkrieg zwiſchen Parnell und
feinem Gegner dazwiſchengetreten ſo hätte wohl der greiſe Glad
ſtone noch einmal ſeinen Einzug in das Amt des erſten Lord des
Schatzes gehalten Aber ſelbſt in den drohendſten Augenblicken
ſelbſt als die Toryherrſchaft infolge der Siege der Whigs bei den
Nachwahlen zu wanken ſchien bewahrte Lord Salisbury in allen
auswärtigen Angelegenheiten eine ſtolze Haltung ein ſicheres
Selbſtbewußtſein ſeinem Worte Kraft gebend durch den Hinweis
daß Gladſtone doch nicht leichtſinnig das Pfund werde vergenden
können welches er durch die Knüpfung wichtiger Allianzen geſam
melt habe Als dann die iriſche Partei zuſammenbrach als die
Tories ihre Stellung ſicher fühlten da traten die großen Eigen
ſchaften Salisburys immer ſprechender hervor und er ſteht jetzt
ſchon als leitender Staatsmann beinahe ebenbürtig neben den
größten ſeiner Vorgänger

Der ruſſiſche Thronfolger in Sibirien
Halle 10 Juli

Auf den Wunſch ſeines kaiſerlichen Vaters beſchlennigt der
Zarewitſch ſeine Rückkehr nach Petersburg Die in der Begleitung
des Großfürſten befindlichen Juſtruktoren dürften ihm jedoch nichts
entgehen laſſen was für die großen Pläne die in der ruſſiſchen
Hauptſtadt verfolgt werden bedeutungsvoll iſt Der Prinz berührt
die Hauptpunkte der projektirten großen ſibiriſchen Eiſen
bahn die das Herz des ruſſiſchen Reiches mit dem japaniſchen
Meere verbinden ſoll er wird auf die Handelswege auf die Aus
ſichten der Beſiedelung des ſüdlichen Sibiriens mit einer anderen
Theilen des Reiches entnommenen Bevölkerung auf die Möglich
keit der Verwandelnng wüſter Strecken in üppige Gärten durch
Anlage von Kanälen in den Flußgebieten auf den Schutz der
Grenzen der ungeheuren Beſitzungen auf die Schwierigkeiten und
Gefahren der chineſiſchen Nachbarſchaft aufmerkſam gemacht Der
Thronfolger hat zuvor das indiſche Kaiſerreich durchſtretft das
Wunderland welches in den Träumen der Ruſſen den bevorzugten
Platz einnimmt Aber man wird dem Prinzen auch klar gemacht
haben daß Rußland um den Briten ihren Beſitz ſtreitig zu
machen vorab eine ſtarke Baſis gewinnen muß welche man in der
ſibiriſchen Bahn und ihrem Anſchluſſe an die Trauskaspi Bahn
zu gewinnen meint

Der Prinz wird die ſibiriſchen Bergwerke nicht beſucht
ſich nicht den Tauſenden die dort hinſiechen weil ein politiſcher
Verdacht gegen ſie erweckt oder ein übereiltes Wort von ihnen
geſprochen iſt oder anch nur die Laune eines hohen Beamten ſich
gegen ſie gekehrt hat vorgeſtellt haben Und doch ſollen Traus
portirte auserſehen ſein den Schienenweg auf welchen Rußland
die größten Hoffnungen ſetzt zu banen Das Räthſel wie die
ruſſiſchen Jngenieure es fertig bringen würden nach ihrem Ver
ſprechen die Bahn mit 30000 Rnubel per Kilometer herzuſtellen
iſt zum Theil dadurch gelöſt daß ſibiriſche Strafgefangene
als Arbeiter verwendet werden ſollen Viel Vergnügen werden ſie
dabei nicht haben denn da ein erheblicher Prozentſatz ans Mör
dern und Räubern beſteht ſo wird die Disziplin entſprechend
geſchärft ſein die Verwarnung wird mit der Knuute der Verweis
mit dem Revolver ertheilt werden Der Zarewitſch hätte dieſe
Arbeiter Bataillone welche die Zukunft des aſiatiſchen Rußland
aufbauen immerhin inſpiziren und ſich darüber unterrichten ſollen
wie viele wegen Vergehens gegen den Zaren oder die heilige ortho
doxe Kirche nach Sibirien Abgeſchobene unter Einbrechern und
Todtſchlägern den Spate führen werden Das Klima in Süd
ſibirien wenn auch nicht ſo mörderiſch wie das im höchſten Norden
iſt dadurch ſtreng daß das Land durchweg en Norden und Oſten
ſich ſenkt und offen liegt deshalb werden die Reihen der Eiſen
bahnarbeiter ſich ſchnell lichten und oft Nachſchübe ans dem Jn
nern des Reiches erforderlich ſein

Der politiſche und militäriſche Vortheil der rieſigen Bahn die
übrigens nach den neueſten Beſchlüſſen ſtückweiſe nach dem Maße
der verfügbaren Mittel als Schienenverbindung von einer Waſſer
ſtraße zur anderen ausgeführt werden ſoll iſt verſtändlich Was
aber in wirthſchaftlicher Beziehung von dem Unternehmen erwartet
wird erſcheint ſehr zweifelhaft und wird auch durch die central
aſiatiſche Ansſtellung die eben jetzt in Moskan ſtattfindet nicht
glaubhafter gemacht Fruchtbarer Boden iſt im ſüdlichen Sibirien
reichlich vorhanden aber noch vor wenigen Tagen gingen Berich

48 dem Klingelzug neben der Hausthür griff Da oben im derart daß er ſich zu einem offenen Revolutionsſtreich auf
t b 2Das Rlüdchen aus der Fremde erſten Stockwerk waren die Zimmer der Mutter Er ſelbſt geſtachelt fühlt e

12 Novelle von Karl Ed Klopfer bewohnte mit ſeiner jungen Frau die zweite Etage Statt ſich vom Frühſtückstiſch an welchem die ganze
Fortfetzung Glück auf rief Criſtian ihm aus dem Wagen zu häusliche Scene abgeſpielt wurde wie ſonſt in s Comptoir

Nachdruck verboten

Chriſtian ſchwieg einige Sekunden dann ſtreichelte er den
Arm des Bruders

Du haſt in einer Beziehung vielleicht recht aber Du
biſt zum größten Theil ſelbſt Schuld an den kleinen faſt
komiſchen Widerwärtigkeiten Deiner Ehe Jch habe Dir
das ſchon oft geſagt

Ach Du biſt ein glücklicher Menſch Chriſtian Du
haſt Dir Deinen Lebensweg als eingefleiſchter Junggeſelle
latt geebnet O warum konnte ich es nicht auch Und
och wenn nicht dieſe Kette an meinem Fuß wäre die

mich lähmt es könnte am Ende noch anders werden
Sagte Marberg nicht ſelbſt es ſeien ſchon tüchtige Schrift
ſteller aus dem Kaufmannsſtande hervorgegangen

Gewiß Zum Beiſpiel Hackländer Nun wenn Du
den Drang zu ſchriftſtelleriſchem Schaffen in Dir fühlſt
dann folge ihm doch Ich geſtehe ich glanbte bis jetzt ſogar
Du triebeſt heimlich literariſche Uebungen und Studien

Ernſt wollte etwas erwidern ſchluckte es aber wieder
hinunter Es verlangte ihn nicht danach dieſen Gegenſtand
weiter zu berühren

Unter dieſen Geſprächen war der Wagen in jenen Theil
des Bezirkes Neubau gelangt wo die Wiener Seidenfabrika
tion ihren Sitz hat Vor einem alten aber ſehr behaglich
ausſehenden zweiſtöckigen Gebäude in der Schottenfeldgaſſe
hielt der Fiaker Ueber dem breiten Hausthor hing eine
große ſchwarze Holztafel die in Goldbuchſtaben die Firma
Seidenbandfabrik von C C Brockmann s Wittwe und

Sohn trug
Als Ernſt aus dem Wagen ſtieg warf er einen etwas

zaghaften Blick zu den dunklen Fenſtern hinauf ehe er nach

winkend dann zog er den Schlag zu und fuhr davon
nach ſeiner Garçonwohnnung in der inneren Stadt

5 Kapitel

Er opponirt
Es giebt verſchiedene kleine Tücken des Lebens Nadel

ſtiche die dem Unbetheiligten keinlich ja oft lächerlich er
ſcheinen den Bereffenden oder vielmehr den Betroffenen
aber in ihrer überwältigenden Geſammtheit zur Verzweif
lung treiben können zu allerlei Gegenmitteln deren Trag
weite mitunter eine unabſehbare wird

Ernſt Brockmann der junge Ehemann und Kaufmann
befand ſich in ſolcher wenig beneidenswerthen Lage Die
Mutter die früher ſchon ihren Mann vollſtändig beherrſcht
und ſich zum eigentlichen übrigens ſehr tüchtigen Chef der
Firma aufgeworfen hatte zog die Zügel ihrer Macht noch
ſtrammer an als ſie Wittwe geworden und nachdem ſich
Chriſtian von der mütterlichen Vormundſchaft befreit hatte
nunmehr der jüngere Sohn unter ihrem Scepter ſtand

Frau Brockmann verſetzte Ernſt oft in die Lage ſich um
zwanzig Jahre jünger zu fühlen inſofern als ſie ihn in
mancher Beziehung geradezu wie einen Schulknaben behandelte

So hielt ſie es auch für ihr gutes Recht ihn am Morgen
nach dem Cirkusbeſuch in ihrer energiſchen Weiſe zur Rede
zu ſtellen Aber Ernſt fand heute zum erſten Male den
Muth ſich zu widerſetzen Was war dabei wenn er ſich
einmal ein harmloſes Vergnügen gönute ſelbſt wenn daſſelbe
bis Mitternacht dauerte Und das beharrliche Still
ſchweigen ſeiner Frau während er mit der Mutter die De
batte führte erbitterte ihn der ſich noch geſtern dem Bruder
gegenüber über die Gleichgültigkeit Betty s beklagt hatte

zu begeben erklärte er mit verblüffender Kühnheit er werde
ſich jetzt erſt recht einen guten Tag machen

Jch werde Abends den Cirknus beſuchen ſagte er ge
laſſen indem er den Hut aufſtülpte und mit heldenhaften
Schritten zur Thür ging Noch mehr Jhr braucht auch
auch mit dem Mittageſſen nicht auf mich zu warten Jch
gehe jetzt in s Cafe Gabeſam und will dann im Hotel zum
Engliſchen Hof ſpeiſen und für den Nachmittag werde ich
mir ſchon eine paſſende Zerſtreuung ſuchen bis zur Cirkus
vorſtellung Adieu

Frau Brockmann ſtarrte ihre Schwiegertochter in ſtummem
Entſetzen an Ernſt lehnte ſich auf Das war ihr bisher
noch nicht vorgekommen

Aber es blieb dabei Ernſt ließ ſich den ganzen Tag
nicht mehr im Mutterhauſe blicken

Wieder war die erſte Abtheilung der Cirkusvorſtellung
vorbei Wieder verließ Ernſt Brockmann ſeinen Manègen
ſitz um die Pauſe zu einem erfriſchenden Rundgang zu
benutzen Diesmal aber ſtellte er ſich nicht im Foyer auf
das den Stall flankirte ſondern nahm gerade den entgegen
geſetzten Weg zu dem Raume vor den Künſtlergarderoben
um wie er ſich ſelbſt ſagte nicht vielleicht wieder jenem
Grafen von Marberg zu begeguen von dem er vorausſetzen
durfte daß er auch die heutige Vorſtellung beſuchen werde

der Pferde und der Kunſtreiterinnen wegen
Ernſt lehnte jedoch noch nicht lange an dem Holzpfeiler

von welchem aus er zerſtreut in die ihn umdrängende Menge
und herum ſchlendernden Kunſtfreunde blickte da vernahm
er zu ſeinem Schreck die ſchnarrende Stimme des Grafen
hinter ſich der ihm die Hand auf die Schulter legte

Aeh Herr Brockmann Sie ſind wohl auf dem beſten
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durch die ruſſiſchen Zeitungen von dem furchtbaren Elend der
Einwanderer die ihre armen Dörfer verlaſſen haben um in
Sibirien ſich anzuſiedeln Sie kommen ohne Mittel ohne Geräth
finden kein Obdach entgehen kaum dem Hungertode und werden
endlich genöthigt in ihre Heimath zurückzuwandern Nur wenn
die ruſſiſche Regiernug die Anſiedler erheblich unterſtützen würde
könnten dieſelben feſten Fuß faſſen dazn wären aber ungeheure
Kapitalien neben den Koſten der zweifellos auf lange Zeit un
rentablen Eiſenbahn aufzuwenden Da gegenwärtig in vielen ruſ
ſiſchen Gouvernements großer Nothſtand herrſcht ſo wird der ver
zweifelte Marſch nach dem oberen Jeniſſei und dem Baikal See
wieder von großen Schaaren angetreten werden

Der Zarewitſch muß wenn er ein denkender Kopf iſt einſehen
daß die in Aſien mit großem Eifer verfolgten Pläne in kürzeſter

Friſt ſcheitern könnten wenn Rußland ſich in einen europäiſchen
Krieg begäbe Mit jedem Fortſchritte in Mittelaſien erweitert ſich
das Schutz und Vertheidigungs Bedürfniß Die wilden Stämme
an der chineſiſchen Grenze unternehmen ihre Ranbzüge ſobald
etwas zu rauben giebt China ſelbſt in ſeinen Rüſtungen zu Lande
und zur See tüchtig fortſchreitend brenut darauf das Amurgebiet
den Ruſſen wieder abzunehmen Gegenwärtig ſind an der Trans
kaspiBahn bereits die ruſſiſchen Truppen fünfmal ſo ſtark als
ſie vor der Eröffnung der Bahn geweſen Jn gleichem Maße wird
der Aufwand an Geld und militäriſcher Kraft in Sibirien ſich
ſteigern und den Eintritt in europäiſche Abenteuer verbieten

Wird Großfürſt Nikolaus auf ſeinen Reiſen gelernt haben eine
andere Kultur als die altruſſiſche zu ſchätzen Hat ſein Geiſt den
Schleier durchbrochen welche die Orthodoxie mit Fleiß um ihn
gewoben hat Vermag er auch im Buddhiſten im Mohamedaner
im Verehrer Brahmas den Menſchen zu ehren Iſt in ſeiner
Seele als er die weiten öden Strecken durchreiſte an deren Er
oberung die Regierung des Zaren Geld und Blut geſetzt hat nicht
mit einem Schauer die Einſicht erwacht daß eine ungeheure
Verantwortung den Eroberer trifft wenn nicht die Kultur ſeinen
Schritten folgt Daß ein Herrſcher der in den alten Grenzen
ſeines Landes knlturfeindlich ſchaltet nicht in der Erfüllnng hohen
Berufes ſondern gleich einem Räuber die Grenzen überſchreitet

Der Zarewitſch trägt eine Narbe an der Stirn heim das
Schwert eines Japaueſen hat die Wunde geſchlagen weil der Prinz
das religiöſe Gefühl des Mannes ausgelaſſen verletzt hatte Allzu
früh hatte Nikolans das Schwert herausgefordert uneingedenk des
Todes ſeines Großvaters und der ahasveriſchen Flucht ſeines
Vaters Möge die Narbe ihn warnen nicht neuen Wunden ſich
auszuſetzen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 9 Juli Hofnachrichten Laut Meldung
ans London hat das Kaiſerpaar am Mittwoch Abend aus
Windſor kommend ſeinen feierlichen Einzug in die Themſeſtadt
unter Eskorte der engliſchen Garde gehalten und iſt in den über
ans feſtlich geſchmückten Straßen mit nicht endenwollenden ſtür
miſchen Hochrufen begrüßt worden Die Majeſtäten ſind im
Buckinghampalaſte abgeſtiegen Nach eingenommener Tafel be
gaben ſie ſich in das Konventgardentheater wo ſie von einem
glänzenden Publikum mit enthuſiaſtiſchen Ovationen begrüßt wur
den Das ganze Haus war mit Blumenſpenden und Bougets ge
ſchmückt das Orcheſter ſpielte die Nationalhymne Jmmer wieder
mußten ſich der Kaiſer und die Kaiſerin dankend verneigen Die
Demonſtrationen wiederholten ſich beim Verlaſſen des Theaters
vor welchem eine nach Tauſenden zählende Volksmenge Poſto
gefaßt hatte Heute Vormittag wohnten die kaiſerlichen Majeſtäten
einer Gartenfeſtlichkeit im Marlborough Honſe bei und entſprachen
einer Einladung des Marquis von Londonderry zur Tafel Am
Nachmittag empfing der Kaiſer das geſammte diplomatiſche Korps
von London und wechſelte mit jedem der Herren freundliche Worte
Beſondere Anſprachen wurden dabei nicht gehalten Ferner empfing
der Kaiſer eine Deputation der deutſchen Reſerveoffiziere in Lon
don ſowie eine Abordnung der Jnduſtriellen und änßerte ſeine
Freude über deren befriedigende Erklärungen Der Monarch
äußerte dabei wiederholt daß er auf eine enge Freundſchaft des
Deutſchen Reiches mit England das größte Gewicht lege Am
Abend wohnten alle fürſtlichen Herrſchaften Sullivan s Oratorinm
Die goldene Legende in der Albert Halle bei Die Begrüßung

war überall die herzlichſte Die Londoner Blätter ſchreiben daß
ein ſolcher Enthuſiasmus in der Themſeſtadt beim Beſuch eines
fremden Herrſchers noch nie geſehen iſt Die ganze Bevölkerung
der Rieſenſtadt iſt auf den Beinen Morgen findet der kaiſerliche
Beſuch in der Gnildhall zu London ſtatt für welchen großartige
Vorbereitungen getroffen worden ſind Die Vorſtellung der Bot
ſchafter der Mächte vor dem Kaiſer erfolgte durch den ruſſiſchen
Botſchafter Staal Der franzöſiſche Botſchafter Weddington dem
eigentlich dieſe Aufgabe zugefallen wäre war auf Urlanb in Paris
Mehreren Mitgliedern der deutſchen Kolonie in London verlieh der
Kaiſer Ordensgauszeichnungen

22m2 SWege ein Cirkushabitnée zu werden Haben Sie Jhren
Herrn Bruno nicht hier

Nein Herr Graf ich befinde mich ſelbſt unr zufällig
hier wirklich ganz zufällig

Ei ei Sie Schäker Dann haben Sie ſich auch nur
aus purem Zufall juſt hier aufgeſtellt vor der Garde
robenthür durch die eine gewiſſe Spanierin kommen muß
wenn ſie in die Manège geht

Ernſt erröthete noch mehr als eben bei der plötzlichen
Anſprache des Grafen

Jch verſichere Sie Herr Graf
Na na Sie ſchüchterner Jüngling was iſt denn da

weiter dabei Jch geſtehe Jhnen daß ich auch nur um
die ſchöne Donna in nächſter Nähe zu beaugenſcheinigen hier
Aufſtellung genommen habe Es geſchieht dies um einer
gewiſſen Aehnlichkeit willen die ich geſtern in der reizenden
Mezanello entdeckt

Eine Aehnlichkeit Mit wem
Ja wenn ich das nur wüßte ſeufzte Marberg Jch

forſche eben danach wem dieſe Spanierin nur ähneln mag
mir däucht es iſt auch ein Frauengeſicht von welchem

ich in dem ihrigen einige auffallende Züge wiederfinde Jch
kann das was mich an der Mezanello bekannt aumuthet
nicht einmal beſchreiben Was ich geſtern als Beſtimmtes
umklammerte das iſt nur die Gewißheit ein dem ihrigen
verwandtes Geſicht ſchon einmal geſchaut zu haben aber
der Kukuk mag wiſſen wann und bei wem Vielleicht
reißt ihr Anblick aus der Nähe eine Fallthür in meinem
Gedächtniß auf

Jn dieſem Augenblick ertönte das Klingelzeichen zum

Der Aufenthalt des Kaiſers in Norwegen
wird nach einem Telegramm aus Chriſtiania ſich in dieſem
Soninmer auf fünf Wochen erſtrecken Nach den vorläufigen Be
ſtimmungen wird der Monarch nach einem eintägigen Aufenthalte
in Bergen die Fahrt nach Nordland antreten wobei verſchiedene
Vorde jedoch nicht der Lognefjord angelaufen werden ſollen
Sodann ſoll nach der Rückkehr nach Bergen noch ein Beſuch des
Hardangerfjord nebſt einer Spazierfahrt über Folgefonden ſtatt
finden

Er hebliche Mehrfordernungen für mili
täriſche Zwecke hieß es würden dem nächſten
Reichstage unterbreitet werden Dieſe Gerüchte ſind vorläufig
ohne thatſächliche Unterlage Seit Jahren haben ſich kurz vor den
Reichstagsſeſſionen ähnliche Angaben wiederholt ſelten ſind ſie im
vollen Umfange ſpäter zur Wahrheit geworden Auch vor Beginn
der letzten Tagung iſt man ähnlichen Ansſtrennngen begegnet denen
dann freilich die Berichtigung auf dem Fuße folgte was bis jetzt
icht geſchehen iſt Thatſache iſt allerdings daß von militäriſchen

Kreiſen unter Hinweis anf den Vorgang in Nachbarſtaaten ſeit ge
ranmer Zeit auf die Nothwendigkeit gewiſſer Ergänzungen in
Specialwaffen hingewieſen wird ebenſo richtig iſt es aber
anch daß dieſen Wünſchen finanzielle Bedenken entgegentraten
wel ſe es bewirkten daß die betreffenden Wünſche vertagt wurden
Ob und in wie weit eine weitere Vertagung der Anſprüche durch
geſetzt werden wird läßt ſich im Angenblick nicht abſehen Sicher
iſt daß dieſe Angelegenheit in nächſter Zeit den Gegenſtand ein
gehender Erörterung bilden wird

Die Ernennung des Eiſenbahnminiſters Thie
len zum Chef des Reichsamtes für die Verwaltung der Reichs
eiſenbahnen iſt in der neueſten Nummer des Reichsanzeiger ver
öffentlicht

Daß die Berathungen der Landesvertheidig
ungs Commiſſion die in letzter Zeit in Berlin ſtattfanden
ſich mit der Befeſtigung von Helgoland beſchäftigt haben
beſtätigt ſich Man wird nicht irren wenn man annimmt daß
die Pläne die Billigung des Kaiſers gefunden haben Es geht
dies auch ans der Thatſache hervor daß der Kaiſer die ſofortige
Jnangriffnahme der Befeſtigungsarbeiten angeordnet hat

Die Arbeiten der Kommiſſion zur Berathung
des bürgerlichen Geſetzbuches werden bekanntlich um die
Mitte des Oktober wieder aufgenommen und ſollen dann ohne
Unterbrechung bis Ende Juni k J fortgeführt werden Der Vor
ausſetzung daß die Arbeiten in zwei Jahren beendet ſein werden
wird ſich ſchwer entſprechen laſſen obſchon die Kommiſſion in dem
erſten Theil ihrer Arbeiten mehr erreicht hat als erwartet worden
war Die folgenden Abſchnitte bieten erhöhte Schwierigkeiten die
auch einen größeren Zeitanfwand erfordern werden

Emin Paſcha hat an Konſul Vohſen in einem Briefe
vom Vifktoria See 2 Februar geſchrieben Darf ich Jhnen
dringend ans Herz legen für die Eröffnung eines ganz einfachen
mit wenigen Koſten herzuſtellenden und mit Ochſenkarren zu be
fahrenden Weges nach dem See hinauf wirken zu wollen Jch
glaube daß mit 300000 Mk in fünf Monaten die Sache in
Gang ſein kann und würde der Transport von Oelfrüchten
Cerealien Häuten Wachs Kaffee Elfenbein Flußpferdzähnen
Hörnern u ſ w von hier nach der Küſte und der Transport von
Waaren hierher die Koſten der Anlage reichlich decken Auf die
Errichtung einer Eiſenbahn in kurzer Zeit dürfte wohl kanm zu
rechnen ſein Bereiten Sie durch dieſe Straße den Weg vor für
die künftige Eiſenbahn das Mittel die Haudelsbeziehungen zu er
weitern und zu fördern und legitimen Handel an die Stelle von
Räubereien und Sklavenhetzen zu ſtellen Die Länder im See
warten nnr darauf ans ihrem Banne erlöſt zu werden

Bei den Mitgliedern der Kolonialtruppe in
Oſt und Weſltafrika iſt jetzt der preußiſche Waffenrock
eingeführt worden Ebenſo tragen die Offiziere der Schutztruppe
jetzt den neuen Jufanterieſäbel am Marinekoppel Die weiße Bord
mütze vervollſtändigt dieſe Uniform Ob dieſelbe ſich für Afrika
bewähren wird bleibt abzuwarten

Jn Sachen der falſchen Schienenſtempel nehmen
die Vorgänge in Bochum und die gerichtlichen Erhebungen über
dieſelben nach wie vor das Jntereſſe weiter Kreiſe in Anſpruch
Großes Aufſehen hatte die Nachricht erregt daß das Vorhanden
ſein falſcher Schienenſtempel bei Eiſenbahnen in nächſter
Nähe von Berlin feſtgeſtellt worden ſei Nun verlautet aber
mit voller Beſtimmtheit daß dieſe Angabe jeder thatſächlichen Unter
lage entbehre Jedenfalls bleibt gegenüber derartigen Ans
ſtreuungen die höchſte Vorſicht geboten

Die Gemahlin des italieniſchen Botſchafter s
am Berliner Hofe Grafen de Launahy iſt nach längerem
Krankenlager heute Nachmittag e Uhr in Folge von Schwäche
im hieſigen Botſchaftshotel ſauft entſchlafen

Mühlhanſen i Th 9 Jnli Jn der letzten Magiſtrats
ſitzung wurde ein Schreiben aus dem Kabinet des Kaiſers ver
leſen Danach iſt ein Beſuch Sr Majeſtät für den 17 18 und
19 September feſtgeſetzt

da ſo dicht an ſich vorüberſtreifen zu laſſen Aber es
ärgerten ihn die übrigen Herren die hier in derſelben Ab
ſicht ſtanden und beſonders Marberg deſſen Einflüſterungen
ihn als widerliches Geſchwätz berührten

Die zweite Nummer kam und mit ihr die Erwartete
Als das Orcheſter den Tuſch auſtimmte der die Mezanello
empfangen ſollte und ſich im Publikum eine eigenthümliche
Bewegung hörbar machte da pochte dem jungen Kaufmann
das Herz als ſollte er ſelbſt vor die Menge hinaustreten
um irgend ein Reiterkunſtſtückchen zu verrichten Der durch
dringende Pferdegeruch in dem ganzen Ranme das Flim
mern der zahlloſen Gasflammen und die Hitze das alles
fiel ihm mit einem Male betäubend auf die Nerven

Jetzt theilte ſich der Knäuel der befrackten Stallmeiſter
am Manègeneingang und bildete Spalier um die Künſtlerin
durchzulaſſen Die Herren ringsumher reckten die Hälſe
Da knarrte eine Holzthür im Hintergrunde eine dunkle
Geſtalt erſchien im Thürrahmen und ſprach leiſe einige Worte
in ſpaniſcher Sprache nach der Garderobe zu einer Duenna
dann huſchte ſie durch die Reihe der Gaffer ſo raſch daß
man kaum ihr Geſicht erkennen konnte aber Ernſt hatte es
doch geſehen im Fluge geſehen dieſes herrlich ſchöne ſtolze
und doch ſo unendlich milde Antlitz Er ſpürte noch das
feine discrete Parfüm das ihrem Gewande entſtrömt war
vernahm noch das geheimnißvolle Kniſtern ihres Kleides
während ſie da durchgegangen hörte noch das leiſe leiſe
Klingen der Geige mit welcher ſie als ſie dicht an ihm
vorbeihaſtete an ſeine Knie angeſtreift war

Jetzt als ſie draußen in der Arena ſtand ſah er ihre

Beginn der zweiten Abtheilung Der Graf zog Brockmann
mit ſich nach einem beſonderen günſtigen Plätzchen

Da hinter dem Stallmeiſtertroß Da muß ſie un
mittelbar an uns vorüber

Ernſt war es am Ende nicht unwillkommen die Spanierin

raziöſe Geſtalt freilich nur von rückwärts das ſchwarzeFavand das ſich vom gelben Sande in der Mange ſcharf

abhob das Spitzentuch mit der gelben Roſe ihr bläulich
ſchimmerndes ſchwarzes Haar

Sie ſpielte zuerſt wieder ein deutſches Lied aber er hörte
garnicht einmal recht darauf hin Er wartete nur auf die
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Weimar 9 Juli Die von der hieſigen Geſchäftswelt

ſeit längerer Zeit erſtrebte Reichsbanknebenſtelle wird am
20 Juli eröffnet werden

Erfurt 9 Jnli Ein Verband evangeliſcher Arbeiter
vereine für die thüringiſchen Staaten Anhalt und die Provinz
Sachſen iſt hier am Montag gegründet worden Vertreten waren
die Städte Eilenburg Ellrich a Erfurt Halle a d
Gera Gardelegen Köthen Oberlockwitz Suhl Rudolſtadt ferner
die Landgemeinden Walſchleben und Umgebung und Windiſch
holzhauſen

Braunſchweig 9 Juli Es ſind nun auch die Schlachter
geſellen in die Arbeiterbewegung eingetreten ſie haben
jedoch erklärt daß ſie der ſozialdemokratiſchen Bewegung fern bleiben
wollen Jhre Hauptforderung geht dahin daß die Arbeitszeit
täglich nicht vor Morgens 6 Uhr beginnt und Abends nicht länger
als bis 8 Uhr währt

Stettin 9 Juli Wie hier verlautet hat der komman
dirende General des zweiten Armeekorps General von der
Burg ein Abſchiedsgeſuch beim Kaiſer eingereicht

Bremerhaven 9 Juli Der Norddentſche Lloyddampfer
Baltimore brachte wieder 80 ruſſiſche Aunswanderer die

aus Braſilien als arbeitsunfähig zurückgeſchickt wurden
Dortmund 9 Jnli Die vorgeſtrige Dortmunder Zechen

verſammlung beſchloß von Feierſchichten abzuſehen aber den
e für die Sommermonate eine mäßige Förderung anzu

einpfehlen
Mainz 9 Juli Ein heute ausgebrochener partieller Buch

druckerſtrike iſt ſoeben durch das Gewerbegericht als Einigungs
amt beigelegt worden

Würzburg 9 Juli Bei dem Militärgericht begann
heute die zweitägige Verhandlung gegen den Ulanenunteroffizier
Kißkalt Skribent aus Nürnberg in Ansbach garniſonirend
Er ſoll den zu ſeiner Eskadron gehörenden Soldaten Johann
Kugler von Nietenan vom Herbſt 1889 bis April 1890 derart
unmenſchlich behandelt haben daß Kugler irrſinnig wurde und
nun militär und arbeitsnuntanglich iſt 37 Zeugen und 6 ärztlicheSachverſtändige ſind erſchienen darunter Pro Dr Rieger von

hier der den Kugler zur Beobachtung über Mittag mit nach
Hauſe nahm

Straßburg 9 Juli Die Straßburger Poſt bezeichnet
die Meldung mehrerer Blätter von den im Reichslande überhaupt
namentlich in Straßburg bei den Gemeinderathswahlen zu
Tage getretenen landsmannſchaftlichen Spaltungen unter
den Altdentſchen als unbegründet

OeſterreichUngarn
Wien 9 Juli Das Fremdenblatt erfährt daß auf eine

Anfrage der ſerbiſchen Regentſchaft ob dem Kaiſer der Beſuch
des Königs Alexander am 10 Augnſt angenehm wäre eine
ſehr freundliche zuſtimmende Antwort erfolgte Da ſich der Kaiſer
noch um dieſe Zeit in Jſchl aufzuhalten beabſichtigt werde der
Beſuch daſelbſt ſtattfinden Riſtics und Paſitſch werden den
König begleiten

Jm Abgeordnetenhans ſagte der Handelsminiſter
bezüglich der Bekanntgabe des Jnhaltes des deutſchen Handels
vertrages daß der Vertrag heute noch nicht nunterzeichnet
ſondern nur paragraphirt ſei weil auf Grundlage deſſelben Parallel
Verhandlungen mit dritten Staaten ſtattfinden Daß die Ver
handlungen mit mehreren Staaten zu gutem Ende kommen liege
im Staatsintereſſe und ſchon deshalb ſei eine Bekanntgabe des
Jnhaltes nicht ſtatthaft Ueberdies beſtehe auch diesbezüglich eine
ausdrückliche Vereinbarung zwiſchen den betheiligten Regierungen
Das Abgeordnetenhaus habe das alleinige Recht den Vertrag
zuerſt kennen zu lernen und dies werde durch eine Regierungs

Jtalieu
Rout 9 Juli Der Popolo RNomano veröffentlicht den

Text der geheimen Beſchwerdeſchrift welche der General des
Kapuziner Ordens in der tuneſiſchen Angelegenheit
ſoeben an den Kardinal Simeoni den Präfekten der Propaganda
tde gerichtet hat Die Denkſchrift weiſt dokumentariſch das
zweidentige hinterliſtige Vorgehen des Kardinals Lavigerie gegen
die italieniſche Kapuziner Miſſion in Tunis nach Die Denkfſchrift
iſt eine wahre Anklageſchrift des italieniſch fühlenden Klerus gegen
die Jntriguen Lavigeries und die vaterlandsloſe franzöſiſche Politik
des Vatikans Der Kapuziner General verlangt ſchließlich neue
Jnſtruktionen da der Kapuziner Orden mit Lavigerie nichts mehr
zu ſchaffen haben wolle

Die Aerzte unterſagen dem Papſte das Ertheilen öffent
licher Audienzen Der Papſt leidet neuerdings an großer Schwäche

Frankreich
Paris 9 Jnli Der Appellhof beſchloß den Prozeß

Turpin der heute begonnen hat wiederum in geheimer Sitzung
zu verhandeln Turpin ließ ſich wegführen um in contumaciam
abgeurtheilt zu werden Triponé Fäßler und Feuvrier blieben

vorlage geſchehen

e mee Soloarie auf das ſpaniſche Zigeuner Capriccio das ihn
geſtern ſo bezaubert hatte und war nur in Augſt daß ſie
es heute nicht ſpielen werde

Aber ſie ſpielte es es wurde ſtürmiſch verlangt von
allen denen die es auch geſtern gehört hatten und auch
den meiſten der übrigen denn die Zeitungsberichte von heute
Morgen hatten Wunder davon erzählt und das Stück als
etwas ganz Extrapikantes hervorgehoben

Zweimal huſchte ſie an Ernſt vorbei ehe ſie dem ſtür
miſchen Beifallrnfen des Auditoriums folgend hinaustrat
um das Glanzſtück zum Beſten zu geben Er verſchlang ſie
jedesmal mit den Blicken bildete ſich ein den Hauch ihres
Mundes im Vorüberfliegen aufzuſaugen ein Theilchen des
ſüßen fremdartigen Duftes der von ihrem Weſen auszu
gehen ſchien erhaſchen zu können Und wehmüthig fühlte er
den Stachel in der Bruſt daß ſie alle Umſtehenden ver
achtend au ihm vorüberſtreifte ohne ihn zu bemerken natür
lich auch ihn verachtend denn er war ja mit einer von
den eitlen Gecken die ſich ſo zudringlich an ſie herandrängten

Er fühlte jeden der Töne der ihrer Geige entſtieg in
ſeinem Herzen widerklingen er fand etwas von ſeinem eigenen
Gemüth in dieſen zauberiſch ſingenden Geigentönen und
lauſchte mit angehaltenem Athem beinahe eiferſüchtig daß
die übrigen Schallwellen auch an andere Ohren ſchlugen

Jetzt war der letzte Geigenklang verſchwebt genau ſo wie
geſtern es war als zöge ſich die Melodie zurück als ſchwämme
ſie lispelnd hinaus in eine unendliche Ferne um erſt wieder
zukehren wenn ſie die Künſtlerin durch den zauberiſchen
Strich ihres Bogens in ihr Inſtrument zurückriefe um ſie
von da aus wieder hinauszuſpielen in die Luft

Abermals herrſchte für eine Sekunde das athemloſe
Schweigen das faſt ängſtliche Lauſchen das ſich wie ein
Bann auf die ganze Menge erſtreckte dann folgte der
tobende Jubelausbruch der das Gebäude in allen Ecken
widerdröhnen ließ Fortſetzung folgt
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Fertige Wäſche

Nr 1539 Sonnabendh Ah Aä äm Saale Nach einer dem Miniſter Ribot zugegangenen
Mittheilung wird der Paßzwang welcher gelegentlich des Un
glücks bei Mönchenſtein abgeſchafft wurde nicht wieder ein
geführt werden

Großbritannien
London 9 Juli Die City hat ſich für den morgigen

Einzug des Kaiſerpagres in prächtigen Feſtſchmuck gekleidet
Seil den Feſttagen des Jubilänms der Königin 1887 hat London
kein ſolches Bild voller Leben und Bewegung geboten wie heute
Tanuſende von Menſchen durchziehen die Straßtzen betrachten die

roßartigen Dekorationen zu Ehren des Kaiſerpaares in den Straßenßes Weſtends welche der Kaiſeraufzug paſſirt die öffentlichen Ge

bände Hotels Clubs und viele Privathäuſer ſind reich beflaggtDie Straßen der City bilden wahre Triumphſtraßen Allent
halben ſtehen rothumwickelte durch Laubzweige verbundene vene
tianiſche Maſten mit Citywappen Kronen Speeren und Fahnen
an der Spitze ſind Fahnen und Wimpel vorwiegend in deutſchen
Farben Guirlanden rothe Decken Teppiſche loyale Jnſchriften
in engliſcher und deutſcher Sprache angebracht wo ſie
nur anzubringen waren Den höchſten Farbenreichthum
bieten und am eeffektvollſten ſind die Dekorationen
in der Nähe von Gnuildhall Längs des langgedehnten Weges
vom Buckingham Palaſt bis Guildhall ſind auf allen freien
Plätzen rothdrapirte Zuſchauertribünen errichtet Cavallerie und
ſechs Jnfanterieregimenter werden Spalier entlang des Weges
bilden und 8000 Schutzleute für die Aufrechterhaltung der Ord
nung ſorgen

Rufßzland
Petersburg 9 Juli Die Zarenfamilie wird ihre

ſilberne Hochzeit beſtimmt in Kopenhagen feiern
Das franzöſiſche Nordgeſchwader verbleibt 3 Wochen

in Kronſtadt Der Petersburger Stadtrath veranſtaltet einen
Ball zu Ehren der franzöſiſchen Offiziere welchem das Zaren
paar ſowie ſämmtliche Großfürſten beiwohnen werden
Man vermuthet die Kronſtädter Feſtlichkeiten ſeien die Einleitung

einem förmlichen Abſchluß des ruſſiſch franzöſiſchen
ündniſſes

Orient
Belgrad 9 Jnli Der hieſige franzöſiſche Geſandte

überreichte geſtern dem Könige eine Einladung gelegentlich ſeines
Aufenthaltes in Petersburg das dann Ende Jnli vor Kron
ſtadt liegende franzöſiſche Geſchwader zu beſuchen

Konſtantinopel 9 Juli Die Meldung der Times
wonach mehrere Exarchien Kretas in einer Petition an den britiſchen
Konſul in Kaneg erklärt hätten die Türkei ſei unfähig die Ordunng zu
erhalten die Chriſten ſeien genöthigt zu den Waffen zu greifen
da von den türkiſchen Soldaten ſchwere Ausſchreitungen gegen die
Chriſten begangen würden und dafür keinerlei Genugthuung zu er
halten wäre wird Seitens der Pforte als durchaus unbe
gründet bezeichnet

Lolenles
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 10 Juli
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung Montag

den 13 Juli Auf der Tagesordnung ſtehen a für die öffentliche
Sitzung 1 Feſtſtellung der Kanaliſirung des öſtlichen Bebauungs
planes 2 Monitum gegen die Rechnung der Realſchule pro 1888/89
8 Herſtellung von Pflaſterungen im Gymnaſialgrundſtück und einesneuen e ens in der Turnhalle daſelbſt 4 Bewilligung der Mittel

zu Dachreparaturen am Stadtgute 5 Einleitung des Zwangsenteig
nungsverfahrens wegen des vom Grundſtück Leipzigerſtraße No 91
abzutretenden Terrains 6 Feſtſetzung der Entſchädigung für das vom
Grundſtück Fleiſchergaſſe No 14 abgetretene Terrain 7 Beſchaffung
von Zugjalouſien für das Gymnaſium 8 Nachtrag zum Vertrage mit
der Stadtbahn 9 Aufnahme einer neuen Anleihe 10 Errichtung
neuer Schulklaſſen und Anſtellung von Lehrern 11 Beſchaffung einer
Dampfſpritze 12 Allgemeine Einführung der Waſſermeſſer 18 Ent
laſtung der Rechnungen der Gymnaſialkaſſe pro 1887/88 und 1888/89
14 Petition betr Pflaſterung der Schlippe zwiſchen den Grundſtücken
Oberglaucha No 88 und 39 15 Petition wegen Aufhebung eines
Beſchluſſes Zahlung von Ausbau und Freilegungskoſten betreffend
16 Petition von Anwohnern des Schlammes Abhülfe von Uebelſtänden
betr 17 Petition des 3 kommunalen Wahlbezirks Vereins Ueber

der Straßen Reinigung auf die Stadt betr 18 Beſchluß
faſſung über den Entwurf eines Statuts für das zu errichtende Ge
werbegericht 19 Herſtellung eines Thonrohrkanals am Mühlwege
b für die geſchloſſene Sitzung 20 Anſtellur eines Polizei
Sergeanten 21 Genehmigung zur Anſtellung einer Klage 22 Wahl
von Bezirksvorſtehern und Armenpflegern für die neu gebildeten
Armenbezirke

Naturwiſſenſchaftlicher Verein Jn der geſtrigen Sitzung
beſprach Herr Privatdozent Dr H Erdmann mehrere in neuerer
Zeit patentirte chemiſch techniſche Verfahren u A das Schübler ſche
Verfahren zur Entfernung des Keſſelſteins aus Dampftkeſſeln mittelſt
flüſſiger Kohlenſäure Herr Chemiker Dr E Erd mann beſprach
die von Weeren gegebene auf eingehenden Verſuchen beruhende Er
klärung der Schwerlöslichkeit des chemiſchreinen Zinkes in Schwefel
ſäure Endlich machte Herr Prof Dr von Fritſch auf einige in
einer kürzlich von Rothpletz und Simonelli veröffentlichten Arbeit
über die tertiären Schichten von Gran Canaria vorkommende mit den

i des Redners in Widerſpruch ſtehende und zweifellos der
richtigung bedürftige Angaben aufmerkſam
D Gaſtwirthsverein Jn der Generalverſammlung wurde der

Vorſtand neu gewählt Derſelbe beſteht jetzt aus den Herren Neſſe
1 Vorſitzender Jahn 2 Vorſitzender Schönemann Schriftführer
Petzold Stellvertreter Hermann Caſſirer Möritz Käppel
Weber Leue Hermann II Kohl Ehrenberg Bret
ſchneider Zimmermann Bircke Heinrich JüngerOtto als Beiſitzer

O Aus dem Saalkreiſe Der Königliche Landrath macht
bekannt daß nunmehr 70 Perſonen in den Genuß der ihnen nach dem
Geſetz vom r 1889 zuſtehenden Altersrente gelangt ſind

Ein 15 jähriger Meſſerheld Der 14 Jahre alte Schloſſer
lehrling T in Giebichenſtein gerieth geſtern Abend an der Ecke
der Böck und Triftſtraße mit dem ihm feindſeligen 15 Jahre alten
Arbeiter St daher in Wortwechſel Hierbei zog der Letztere ohne jede
weitere Veranlaſſung ſein Taſchenmeſſer und ſtieß die Klinge deſſelben
ſeinem Gegner tief in die linke Bruſt Der Schwerverletzte wurde
nach der königl Klinik gebracht Dem Meſſerhelden dürfte die wohl
verdiente Strafe für ſeine beiſpielloſe Rohheit zu Theil werden

b Der Verein der Tiſchler und verwandten Berufsgenoſſen
unternimmt am ar einen Ausflug nach Beeſen zur Be
ſichtigung der dortigen ſtädtiſchen Waſſerwerke

Verſchüttet Auf dem Schumann ſchen Neuban große
Steinſtraße 31 wurde heute früh der Arbeiter H aus Bruckdorf beim
Ausſchachten eines Fundamentes von hereinbrechenden Erdmaſſen ver
ſchüttet Obwohl der Mann im Stande war ſich ſelbſt aus ſeiner
gefährlichen Lage zu befreien klagte er doch über heftige innere
Schmerzen ſodaß man es gerathen fand ihn der königl Klinik zu
zuführen

Vom Vanme geſtürzt Jn Höhnſtedt bei Salzmünde fielzorgeſtern der 18 Jahre alte Sohn des Arbeiters K daher ſo unglück

ch von einem Kirſchbaume herab daß er einen Vorderarmbruch
rrlitr und hier in ärztliche Behandlung gebracht werden mußte

b Sozialdemokratiſche Volksverſammlung Jn einer geſtern
Abend im Neuen Theater abgehaltenen ſozialdemokratiſchen Ver

GeneralAnzeiger für Halle und ven Saalkreis
ſammlung hielt der Schriftſteler Lux aus Magdeburg einen Vortrag
über die Aufgaben des diesjährigen internationalen Arbeiterkongreſſes
zu Brüſſel welchen zu beſchicken ſich die deutſchen Arbeiter angelegen
fein laſſen müßten Nach Schluß der über den Vortrag eröffneten
Beſprechung wurde eine Reſolution welche das volle Einverſtändniß
der Verſammlung mit dem Referenten kundgab und die Beſchickung
des er empfahl einſtimmig angenommen Jn An
betracht der wirthſchaftlichen Kriſis beſchloß jedoch die Verſammlung
von der Entſendung eines eigenen Delegirten abzuſehen ſondern ſich
mit den Vorſtänden der ſozialdemokratiſchen Vereine ins Einvernehmen
zu ſetzen um dem Schriftſteller Lux das Mandat für die ganze Pro
vinz Sachſen zu ertheilen

Sturz vom Dache Geſtern Nachmittag kam mit der Bahn
ein ſchwer verletzter Dachdeckergeſelle aus Weißenfels hier an
und wurde mittelſt Krankenkorbes der königl Klinik zugeführt Der
Mann war wie wir ermitteln konnten bei der Reparatur eines Daches
in Ebersroda aus der Höhe von zwei Stockwerken von dem Dache
herabgeſtürzt und hatte außer einer erheblichen Verletzung der Naſe
einen ſchweren Knochenbruch am linken Oberſchenkel davon
getragen

Viktoria Theater Wir wollen nicht verfehlen unſere Leſer
darauf aufmerkſam zu machen daß morgen und übermorgen mit der
Aufführung der Novität Das letzte Wort von F v Schönthan
zwei Gaſtſpiele Adolf Müllers des vortrefflichen Charakterſpielers
vom Stadttheater zu Leipzig ſtattfinden der auch einige Jahre unſerer
Bühne angehörte Man muß ſagen Herr Direktor Voges ſorgt für
intereſſante Theaterabende Hoffentlich wird ein zahlreicher Beſuch
dieſe fortgeſetzten Bemühnungen auch belohnen Adolf Müller ver
läßt am 1 Auguſt Leipzig und ſiedelt nach Hamburg über um am
dortigen Thalia Theater einen neuen glänzenden Vertrag anzutreten
Es dürften alſo dieſe zwei Gaſtſpiele wohl die letzten ſein welche der
vortreffliche Künſtler in Halle geben kann Wir machen daher die
zahlreichen Freunde Adolf Müllers auf dieſe beiden Abende ganz be
ſonders aufmerkſam

Saalſchloßbranerei Geſtern Abend füllte eine nach Tauſen
den zählende Menſchenmenge den Garten der Brauerei um den Klängen
des hiſtor patriot Concertes unſerer Regimentskapelle zu
lauſchen Daſſelbe beſtand aus 3 Theilen die eine Fülle des Schönen
und Jntereſſanten boten Während der erſte Theil uns Wagner s
ſchwere Muſik brachte war der zweite nur der geſchichtlichen und der
dritte der patriotiſchen Muſik gewidmet Eigenartig klangen die mittel
alterlichen Trompetenſtöße mit den dumpfen Paukenſchlägen Da zogdie Muſik der herriſch ritterlichen Zeiten an unſerm Shre vorüber

Klänge aus dem zwölften dreizehnten und fünfzehnten Jahrhundert
Zum Schluſſe des zweiten Theiles trug die Kapelle aus Wagner s

Lohengrin den Aufruf König Heinrich s Habt Dank ihr Lieben von
Brabant mit denſelben mittelalterlichen Blechtrompeten vor Hatte ſo
der zweite Theil uns in längſt vergangene Zeiten verſetzt da der alte
Barbaroſſa noch über Deutſchlands Gauen regierte als der
Landsknechte fromme Schaar im Solde ihrer Fürſten ſtand
ſo rief der dritte Theil in uns erſt jüngſt verfloſſene Ereigniſſe wach
Neben einer vom alten Fritz komponirten Ouverture bildete Saro s
großartiges Schlachtenpotpourri Deutſchlands Erinnerungen an die
Kriegsjahre 1870/71 den Schluß des Concertes Die Muſik führte
uns alle Einzelheiten eines Krieges vor vom tiefen Frieden bis zur
wilden Schlacht und wieder zum neugeſchloſſenen Frieden Kriegs
erklärung und Vorbereitungen Abmarſch und Ueberſchreiten der Grenze
mit Hurrahru Bivouak auf feindlichem Boden und Allarm dann
Sturmmarſch und das Wogen der Schlacht Da wandten ſich die
Augen zur Wieſe wo ein herrliches Schlachtenfeuerwerk die Muſik unter
ſtützte um die Sinne zu täuſchen und uns noch lebhafter in das brauſende
Schlachtgetümmel zu verfetzen Zuerſt Kleingewehrfeuer dem bald
furchtbare Kanonenſchläge folgten Alsbald blitzte es hüben und
drüben auf Granaten und Leuchtkugeln flogen hin und her
es praſſelte und krachte in der Luft daß einem ſchier Hören
und Sehen vergehen konnte Sieg der Deutſchen dann Vormarſch
nach Paris und endlich wieder Friede Die Töne der Nationalhymne
erſchollen und das Bild unſeres jugendlichen Kaiſers erſchien in der
Uniform ſeiner Lieblingstruppe der Garde Huſaren im bengaliſchen
Lichte umgeben von goldenem Strahlenglanze Das glühte und
ſprühte praſſelte und ziſchte bis es wieder in tiefe Nacht verſank
Noch tönten die Kläng der Nationalweiſen in die mancher der An
weſenden begeiſtert mit einſtimmte dann ergoß ſich der Strom dem
Ausgange zu Das gab ein Drängen und Drücken ein Lachen und
Puſten ehe die Straße erreicht war wo Pferdebahnen und Droſchken
zur Heimfahrt bereit ſtanden

Patent Beim kaiſerlichen Patentamt iſt ein Patent angemeldet
auf eine Zündvorrichtung für Gasmaſchinen von der Halleſchen
Maſchinenfabrik und Eiſengießerei vorm R Riedel

Kemnitz in Halle a S
D Beſitzwechfel Die Grundſtücke gr Steinſtraße 61 und 62

bisher den Herren Rentier Dietze und Barbier Fruhnert gehörig ſind
durch Kauf in den Beſitz des Herrn Buchhändler Niemeyer über
gegangen Es wird im nächſten Jahre ein Neubau aufgeführt werden

Städtiſche Kommiſſionen

Petitions Kommiſſion
Sitzung am Sonnabend den 11 Juli er Nachmittag 5 Uhr

im Magiſtrats Sitzungszimmer
Tagesordnung

1 Petition des 3 Kommunalbezirks
2 Petition Chriſtel
3 Petition Neupflaſterung der Bäckergaſſe
4 Petition von Anwohnern des Kl Schlammes

Vermiſchtes
Ein kurioſes Geſetz Jeder Bürger des Staates Maſſa

chuſetts hat das Recht ſich zweimal jährlich bis zur Beſinnungs
loſigkeit zu betrinken ohne befürchten zu müſſen mit der Juſtiz in
Konflikt zu gerathen dieſer ganz einzig daſtehende Geſetzesantrag
iſt unlängſt in der Repräſentantenkammer des Staates Maſſachuſetts
ernſtlich durchberathen und reiflich erwogen worden und hat auch
wirklich für das glückliche Land Geſetzeskraft erhalten Nach dem neuen
Geſetze iſt der Polizeichef verpflichtet jedes wegen offenbarer Trunken
heit verhaftete Jndividuum ſofort in Freiheit zu ſetzen wenn daſſelbe
eine ſchriftliche Beſcheinigung mit genauer Angabe von Namen und
Adreſſe beibringen und durch dieſelbe beweiſen kann daß es während
der verfloſſenen zwölf Monate nicht zweimal wegen eines ähnlichen
Vergehens gegen die gute Sitte arretirt geweſen ſei Der Wein

erfreut das Menſchenherz und wohl der weinſeligen Stimmung der
e Abgeordneten dürfte dieſes luſtige Geſetz ſeinen Urſprung ver

danken

Ein merkwürdiges Abentener Es war nach der Schlacht
von Königgrätz und es galt nun die auf dem Felde liegenden Ver
wundeten aufzuleſen J retten Da erlebte der preußiſche Arzt Dr Fr
aus Breslau ein merkwürdiges Abenteuer Dr Fr ſieht einen Huſaren
verwundet liegen nähert ſich ihm unterſucht deſſen Wunde und findet
daß er da raſch an Ort und Stelle gleich helfend eingreifen kann Er
zieht ſein Beſteck heraus und es gelingt ihm die Kugel heraus
zuſchneiden Und nun ſagt er zu dem Huſaren Da graſt ein Pferd
ſetze Dich darauf und reite langſam hundert Schritte dort findeſt Du
ein Lazareth wo Du auch etwas zu eſſen und zu trinken bekommſt
Da ſteht der Huſar auf ſtreckt ſich fühlt ſich Dank dem gelungenen
operativen Eingriff wieder ganz behaglich und packt den Dr Fr
beim Kragen Jch hob die Ehr Sie zu meinem Ge
fongenen zu mwochen Und ehe Dr Fr die merkwürdige Lagenoch recht inne wird ſpringt der Huſar gufs Pferd ſelbſtverſtändlich

immer die Fauſt am Kragen des Arztes und weiter ging es im
ſcharfen Trab bis die öſterreichiſchen Poſten erreicht waren Und fo
kam es Oeſterreich war damals noch nicht der Genfer Konvention
beigetreten daß Dr Fr dann den Reſt des Feldzuges als Kriegs
geſangener in Krakau eingeſchloſſen zubringen mußte
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Telegramme und letzte Rachwrighten

Privattelegramme des Geueral Anzeiger

K Haag 10 Juli 9 Uhr Min Vorm Tele
gramm nnſeres Korreſpondenten Hier verlautet
die Deutſche Kaiſerin werde auf ihrer Rückreiſe einige
Wochen in Scheveningen verweilen Die Königin
Regentin hat die Generalſtaaten einberufen wegen
Neubildung des Miniſteriums

L Paris 10 Juli 8 Uhr 25 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Stanley
iſt geſtern hier eingetroffen

P London 10 Juli 7 Uhr 45 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Laut Mel
dung aus Petersburg herrſcht in den höchſten Kreiſen
wegen des Kaiſerbeſuchs in London eine Gereiztheit
welche bei der Ankunft des franzöſiſchen Geſchwa
ders in Kronſtadt entſchieden durch franzoſenfreund
liche Manifeſtationen zum Ausdruck gelangen werde

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau
W B London 10 Juli 7 Uhr Min Vorm Jm Unterhaus

erklärte Ferguſſon die Beziehungen Englands ſeien zu allen
Mächten befriedigend England ging keine Verpflichtungen
mit Jtalien ein ſondern tauſchte mit ihm nur Anſichten über die Auf
rechter haltung des statusquo und den Frieden im Mittelmeer
aus England ſei nicht dem Dreibund beigetreten deſſen
Bedingungen England nicht kennt und bedauere daß Labuchère eine
Sprache geführt die Frankreich ermuthigen könnte einen Krieg zur
Rückeroberung Elſaß Lothringens zu führen Englands Sympathien
würden mit der Macht ſein die den Frieden erhält nicht
mit der welche den Frieden bricht Englands Jntereſſe und
Wunſch ſei die Friedenserhaltung

Bremerhaven 9 Juli Miniſter Herrfurth und Ober
präſident v Bennigſen ſind heute hier eingetroffen Dieſelben
werden morgen an Bord eines Lloyddampfers die Baken und Tonnen
der Unterweſer inſpiziren und ihre Fahrt bis Helgoland aus
dehnen

Solingen 9 Juli Der Blitz ſchlug während des Nach
mittagsunterrichts in die Volksſchule zu Brühl Ein Kind ward
ſchwer eins leichter verletzt Der Blitz zündete nicht zerſtörte aber
den Giebel des Schulhauſes

München 9 Juli Der Kriegsmaler Profeſſor Heinrich Lang
iſt geſtorben

Salzburg 9 Juli Die letzten Wolkenbrüche verurſachten
im Gaſteiner Rauriſer und Fuſcherthal bedeutenden Schaden
Brücken und Mühlen wurden weggeriſſen Wieſen verſandet die
Ernte theilweiſe vernichtet Eine Sennerin iſt ertrunken

Zürich 9 Juli Der ſchweizeriſche Thierſchutzverein be
ſchloß durch eine Partialreviſion der Bundesverfaſſung das Verbot des

Ssraelitiſchen Schächtens herbeizuführen
Luxemburg 9 Juli Ein Befehl des Großherzogs unterſagt

der luxemburgiſchen Militärmuſik fortan bei amtlichen Anläſſen oder
öffentlichen Vergnügungen die bisherige luxemburgiſche National
hymne den Feierwon mit dem bekannten Kehrreim Wir
wollen keine Preußen ſein zu ſpielen

Charleroi 9 Juli Der Strike iſt beendigt und die
Wiederaufnahme der Arbeit geſtern vom Rath der Ritter der Arbeit
beſchloſſen worden Heute nahmen die Arbeit 4500 Mann auf Der
Ausſtand dauerte 70 Tage

Paris 9 Juli Dem XIX Siècle wird aus Alexandrien
gemeldet daß in Cas el Kalah die Cholera ausgebrochen ſei
man zähle bereits 50 Erkrankte und 15 Todte

Montrenil ſur Mer 9 Juli Der Miniſter des Auswärtigen
Ribot wohnte heute hier der Eröffnung der neuen Eiſenbahnlinie
bei und hielt eine Rede in welcher er u A ſagte die äußere Politik
ſei ſtets von dem Vertrauen auf Frankreichs Stärke und
von ſelbſtbewußtem Stolze beſeelt Wo das Vaterland in
Frage käme verſchwänden alle Parteizwiſtigkeiten

Zanzibar 9 Juli Der Sultan hat bei dem Unfall der ihn
vorgeſtern in Folge des Scheuwerdens der Pferde vor ſeinem Wagen
betroffen ein Bein und das Schlüfſſelbein gebrochen

Ein Schuß bei der Kaiferparade
London 9 Juli Ein peinlicher Zwiſchenfall ereignete ſich wie

etzt erſt bekannt wird bei der Beſichtigung der Freiwilligen der
Etonſchule durch Kaiſer Wilhelm Der deutſche Herrſcher war in
Begleitung des Herzogs von Connaught und mehrerer Stabsoffiziere
vom Windſor Schloß nach dem Etoncollege geritten wo ſich ca
300 Freiwillige eingefunden hatten Während des Vorbeimarſches
ertönte plötzlich aus den Reihen der Defilirenden ein
Schuß Die anweſenden engliſchen Offiziere geriethen ſelbſtverſtändlich
in große Aufregung während der Kaiſer dem Zwiſchenfalle offenbar
keine Bedeutung beilegte und nach abgenommener Parade an die Frei
willigen eine Anſprache richtete ſowie das College eingehend inſpizirte
Wie nunmehr die Unterſuchung ergeben iſt der Schuß zufällig er
folgt jedoch wurde feſtgeſtellt daß der Schuß eine ſcharfe Patrone
geweſen welche von der letzten Schießübung im Gewehr ſtecken ge

blieben war

Berliner Börſe vom 10 Juli 1891
Aufangs Courfe

Eigener Fernſprechdienſt des General Anzeigers

m

Hemden für Herren Damen und Kinder Faeken Röcke nud Beinkleider
für Damen und Mädchen ebenſo

Erstlings Ausstattungren evteo
von ſoliden guten Stoffen ſauber angefertigt empfehlen zu festen aber sehr billigen Preisen

Disconto Commandit 175,40 Elbethal Bahn 90,80
Berliner Handelsges 135,10 Dux Bodenbach 238,25
Dresdener Bank 138,75 Buschtiehrader 210,10Darmstädter Bank 125,50 Galizier 9280Oesterr Credit 160,70 Gottharäbahn 135,30
Bochumer Guss 107,90 Ital Mittelmeerb 100,40
Laurahütte 118 20 Warschau Wien 226,25
Dortmunder Union 64,80 590 Italiener 9Harpener 183 25 490 Ungarn 9130Dannenbaum 1122,80 450 Egypter 97,60
Consolidation 17140 1880 Russen 9720
Hibernia 168,76 Russ Noten 222110Gelsenkirchen 1154,80 Nordd Lloya 1111,25
Franzosen 1125,50 Tendengz still
Lomparden 4470
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Zu haben

in allen Apotheken
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Nineralwasser

Ranädlungen a K I
pro Schachtoel

T Bewührtes Mittel gegen alle Verdauungsstörnngen Magen und Darm Katarrhe

Deutsches Fabrikat

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

bei Heiserkeit Husten und Verschleimung

Homburger Pastillen

Eigene
Konstruktion

landwirthschaftlicher Autoritäten

mitselbst
thätigem

Getreide Mühemaschine

Neueste Klee und Gras Mähemaschine
Park Rasenmäher

Määhemaschinen
für Klee wnecl Getreidle

Teutonia
einfachstes dauerhaftestes System nach dem Urtheile vieler Hundert

Eigene
Konstruktion

die beste solideste Maschine
am Markte

Tahlreiche Referenzen zu Diensten
Garbenbinde Apparat

mit verdeckten
Zahnrädern

Schleifsteine mit Gestell tür Mähemaschinen Messer
Schleppharken in allen Breiten Heurechen ete

empfehlen zu ermässtgten Preisen

f mmermann 60
D Grosse Ulrichstrasse 47

im alten Deſſauer

Friſche Bauern Butter
à Pfd 90 Pfg

Hochfeine Guts Butter à Pfd 1 Mk
Extra feine Dampf Molkerei Hutter

à Pfd 1,10 1,15 p Stck 55 u 60 Pfg

TVeine TWafel Flargarine
nicht zu n von feiner Dampf Molkerei Butter

Pfd 80 Pfg
II Qualität ebenfalls friſch u ſchön à Pfd 60 Pfd

VFriüsche Vier
per Mandel 55 und 65 Pfg

7 in großer Auswahl zu billigſtenSe Engros Preiſen empfehlen in be
kannter Güte

Gr Ulrichſtraße 47
im alten Deſſauer

Täglich frische Prsiche
Vierlünder Güänse von 5,50 an junge Enten

und Hähnchen
Feinste Isländer Heringe vorzügliche Malta Kartoffeln

Neue saure Gurken
Rechte Frankfurter und Fraustädter Würstechen
Gek Praxer Delikatessschinken Zunge Hamb Ran chfeisch

Sselbstgemachte Eiernuäeln Gries u Graupen
VBVebte Westph Pumpernickel div Puddingpulver

vwussrahmtatelbutter der Molkerei Vacha und Wetterburg
Vollsattigen Emmenth Schweizerkäse

J Fe her e a Gebr Tornm re r
Auf Theilzahlung

Waaren und Möbel Credit Geschàätft
Alte Promenade 28 Ecke Gr Steinstr

empfiehlt
Herrengarderobe Damen Confection
Hanufacturwaaren allerArt fert Betten
Teppiche u s grosses Möbel u Polsterwaaren Lager

C Neugebauer
Auf Theilzahlung 9

Sebnitz Sächſ Schweiz
Hotel Stadt Drescien

Vollſtändig nen renovirt Freundliche Zimmer mit großartiger
Ausſicht Gute Betten Auerkannt gute Küche Geſchirre nach allen
Richtungen der ſächſiſchen Schweiz zu billigſten Preiſen Dem geehrten reiſenden
Publikum und Touriſten beſtens empfohlen

Bruno Kletzseuh Beſitzer

a

3Uuu ezleI In e

n 2 h 5

Halle Saale
Insektenpulver

Zacherlin Camphor
Mückenstifte

Fliegenpapier Pliegenleim
empfiehlt

Georg Zeising
Gr Ulrichſtr 62 Ecke Gr Steinſtr

Zahbmnärztliche Privatklinik
täglich 11 1 Uhr Behandlung für
Unbemittelte unentgeltlich Plomben
künstliche Zähne etc gegen Erstattung

der Auslagen
Halſe a/S Geiststr 20 II Etage links

Süſrahmbutter

Blüthenhonig l b
a 5 garant lebendeGeflügel Ankunft

8Hühnchen beſte Winterleger Mk 20
4 Brat od Legehühner 3 Gänſe od
6 Entchen je Mk 6 freo Nachn
Ww Hahn Tluſte Galizien

Billigſte u größte
Bezugsquelle für
Kinderwagen
Reiſekörbe

Leiterwagen
bei I Mederake Korbmachermeiſter

Giebichenſtein Burgſtr 46
Reparaturen an Kinderwagen billigſt

M Richterappr Heilgehülfe n Zahnoperaten
Königſtraße 18

empfiehlt ſich zur Verrichtung aller
chirurgiſchen Hülfsleiſtungen Anlegen
don Verbänden Schröpfen Setzen
von natürlichen n künſtl Blutegeln
Maſſiren Zahnziehen Plombiren c

Photographiſche Apparate

und dazu gehörige Bedarfsartikel zum
praktiſchen Gebrauch ohne Vorkentniſſe bei

Emil Reynert
Mechaniker u Optiker

Sspiegelgasse 3

Brillant Feuerwerk 2

uicht explodirbar
Größte Auswahl billigſt empfiehlt

eorg Zeising
Gr Ulrichſtr 62

2 Ecke Gr Steinſtr

11 Juli

Rergestellt aus den
natürl Salzen des welt
berühmten Hlisabeth
Brunnens in Homburg

Hämorrhoidalzustünde und VerstopfangBrunnen Verwaltung Homburg v d HIöhe

Allgemeine Orcknungsparkei

für Halle unck en Saalkreis
Sonntag den 12 d Nachm 4 Uhr im

Schützenhause zu Cönnern
Bezirksverſammlung für Cönnern

Hauptgegenſtand der Tagesordnung Die Zwecke und Ziele der All
gemeinen Ordnungspartei zur Bekämpfung der gemeingefährlichen Be
ſtrebungen der Sozialdemokratie

Zu dieſer Verſammlung ſind alle Anhänger und Freunde der Ordnungs
partei der konſervativen nationalliberalen und liberalen Partei aus
Cönnern und Umgegend eingeladen und wird um zahlreiches Erſcheinen gebeten

Der Vorſtand

Gänzlicher Ausverkauf
Zu bedeutend ermäßigten Preiſen empfehle ich

schwarze Seidenstoffe schwarze Cachemirs schwarze ge
musterte Stoffe schwarze Wollgrenadins ſowie couleurte

mKleiderstoffe in glatt carrirt und geſtreift
Ferner zu enorm billigen Preiſen die großen Vorräthe in Inletts

Bettzeugen Betttuchleinen ohne Naht Leinen Hemdentuchen
Shirtings Gardinen Tischtüchern Handtüchern Taschen
tüchern Wischtüchern und vielen anderen Artikeln

Mechanische Weberei J Bräucke
Nikolaiſtraße 10B Großer Schlamm

d

XIIICMitteldeutſehes Bundes
ſehieſßzen ar

Jn den Tagen vom 19 26 Juli findet in Erfurt der altberühmten
Hauptſtadt Thüringens das XIII Mitteldeunrſche Bundesſchießen
ſtatt Es ſind alle Vorbereitungen getroffen um das Feſt zu einem groß
artigen zu geſtalten Der ausgedehnte reichgeſchmückte Feſt und Schieß
platz bietet alles Wünſchenswerthe Der große am 19 Juli ſtattfindende
Feſtzug verſpricht ein impoſantes farbenprächtiges Schauſpiel zu werden

Erfurt in der nächſten Nähe des herrlichen Thüringer Waldes ge
legen und ſelbſt reich an Sehens würdigkeiten und geſchichtlichen Er
innerungen wird während der Feſtzeit nicht nur der Sammelpunkt des
Mitteldeutſchen Schützenbundes ſondern auch das Ziel vieler ſchauluſtigen
Fremden ſein die den Beſuch des großartig angelegten Bundesſchießens
mit einem Sommerausfluge in das Thüringer Land verbinden werden

Das Central Bureau Reſtaurant Birkenſtock Gartenſtraße 63 er
theilt jede weitere Auskunft Der Feſt Ausſchuß

s

Reſtaurant Zlebernahme
Mit Heutigem übernahm das Reſtaurant Zur Reichsmünze s

Merſeburgerſtraße 19 von den Neuer ſchen Erben und bitte da das Reſtaurant
vollſtändig neu renovirt geſtützt auf meine bisherige Thätigkeit in hieſiger Stadt
um allſeitiges geneigtes Wohlwollen meiner werthen Nachbarſchaft ſowie auch meiner
geehrten Freunde und Bekannten Werde mich bemühen den Anforderungen welche
an einen Gaſtwirth geſtellt nach jeder Weiſe hin gerecht zu werden

Halle a im Juli 1891
Mit ganz ergeb Hochachtung

Pr Vater
J Einem geehrten
J Publikum von Halle
J mache ich hierdurch
J die ergebene Mit

theilung daß
ich das

O S d 4 ganz ergebenſt

J Wilh Grosse
5

e

NB VPorzügl Mittagskiſch im Abonnement

mit heutigem Tage
übernommen habe Mein
ſtetes Beſtreben wird es

nun ſein alle die mich Be
ehrenden in der höflichſten u

coulanteſten Weiſe zu bedienen
und in Speiſen u Getränken

ſtets das Beſte zu bieten Mich ſo
einem geehrten Publikum empfehlend

zeichne

r eneneSee S rSee e

Nr 159 h Be
Von ebenso vortrefflicher wie nachhaltiger Wirkung bei Katarrhalischen Erkrankungen des Rachens Halses und Kehlkopfes
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